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Maximale Gebäudelänge 20 m



Gemeinde Rastede 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6G

Textliche Festsetzungen / Entwurfsfassung

5



Gemeinde Rastede 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6G

Örtliche Bauvorschriften / Entwurfsfassung

6



Gemeinde Rastede 10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6G

Ergebnisse der Beteiligungsverfahren

7

• Landkreis Ammerland: Hinweis auf hohe Immissionspegel trotz 
Lärmschutzwand, insbesondere An der Bleiche 43. Die Orientierungswerte für 
Mischgebiete von 60 dB(A) tags und 50 dB(A) nachts würden deutlich 
überschritten, zur Nachtzeit die Grenze zur Gesundheitsgefährdung. Auch mit 
gewerblichen Immissionen sei zu rechnen. Es werde für erforderlich gehalten, die 
gesamte Schallsituation gutachterlich prüfen zu lassen.

Abwägungsvorschlag:

- Lage im Siedlungszusammenhang, nur Anpassung der Festsetzungen an das 
Konzept zur verträglichen Innenentwicklung, reiner Textbebauungsplan

- An der Bleiche 43: Der östliche Grundstücksbereich ist von den Lärmquellen 
abgewandt. Bei Gebäudeneubauten kann die Immissionsproblematik u.a. durch 
den Grundriss angegangen werden 

- An der Bleiche 43 ist das einzige Grundstück, das sowohl direkt an der 
Raiffeisenstraße und als auch an der Bahnlinie liegt. 

- Ergänzung der Begründung, Nachweise zum Immissionsschutz sind im 
Zulassungsverfahren vorzulegen.

- Kein Anlass, den Bebauungsplan umfassender zu ändern und auch das 
„Immissionsschutzthema“ aufzugreifen
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• Landkreis Ammerland: Es sei darauf zu achten, dass die Mischgebietsfunktion in 
diesem Bereich erhalten bleibe und somit im Zusammenspiel mit angrenzenden 
Mischgebieten auch eine Durchmischung mit gewerblichen Vorhaben erfolge.

Abwägungsvorschlag:

- Direkt südlich des Änderungsbereiches befinden sich ein Raiffeisenmarkt und ein 
Restaurant.

- Insofern sind im Zusammenhang mit der angrenzenden Bebauung gemischte 
Strukturen vorhanden. 

- Die festgesetzte Art der baulichen Nutzung wird im Rahmen dieser 10. Änderung 
nicht verändert.

• Landkreis Ammerland: Rechtsgrundlage für den Ausschluss von 
Staffelgeschossen sollte geprüft werden. 

Abwägungsvorschlag:

Unter Berücksichtigung der Kommentierung wird die Rechtsgrundlage für den 
Ausschluss von Staffelgeschossen beibehalten.
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• Redaktionelle Anmerkungen durch die Deutsche Bahn AG, das Landesamt für 
Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen, das Landesamt für 
Bergbau, Energie und Geologie und den OOWV

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung sind keine Stellungnahme eingegangen

=> Bei Berücksichtigung der Abwägungsvorschläge keine Änderung der 
Planunterlagen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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